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Die formgerechte Ladung der Parteien nach dem NSchÄG



Gesetzliche Grundlagen (1):
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Gesetzliche Grundlagen (2):

© JBSurvey 2019



Erforderlicher Inhalt / Leitlinien:
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Damit diese Inhalte alle in der Ladung enthalten sind: 
BDS- Vordrucke verwenden



Parteien:
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Partei ist diejenige Person, von welcher oder gegen welche im eigenen Namen staatlicher 
Rechtsschutz begehrt wird.
Personen:  

• natürliche Person (Anna, Anton und Fritzchen) 
• juristische Person (Firma, Verein, Genossenschaft, AöR, KöR…)

Partei sind nicht:  
• Gesetzliche Vertreter 
• Bevollmächtigte 
• Zeugen 
• Beistände/Dolmetscher

Prozessfähigkeit der Partei:
Eine Person ist insoweit prozessfähig, als sie sich durch Verträge verpflichten kann*. 
Dies ist nicht der Fall bei: 

• Kindern unter elterlicher Sorge 
• Personen unter Vormundschaft 
• Personen unter Betreuung mit Einwilligungsvorbehalt

* § 52 ZPO



Adressat der Ladung:
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Bei juristischen Personen:  
• Geschäftsführer, Vorstandsvorsitzender…

Bei natürlichen Personen:  
• Antragsgegner in Strafsachen unter 18 Jahren: kein Verfahren  
• Partei in Zivilsachen unter elterlicher Betreuung: 

- Ladung an die Eltern 
• Partei unter gesetzlicher Betreuung/Vormundschaft 

- Ladung gilt erst als zugestellt , wenn der Betreuer sie erhalten hat* 
• Partei besteht aus mehreren Personen (Eigentümergemeinschaft,  

Erbengemeinschaft…) 
- Ladung an jede Person

*§ 170 ZPO 
Zustellung an Vertreter 

(1) 1Bei nicht prozessfähigen Personen ist an ihren 
gesetzlichen Vertreter zuzustellen. 2Die Zustellung an 
die nicht prozessfähige Person ist unwirksam.

Bei Zweifeln:  
• Direktor/Präsidenten des Amtsgerichtes fragen



Erforderlicher Inhalt der Ladung:
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§ 22 Schlichtungstermin / Ladung  
(1) Die Schiedsperson bestimmt Ort und Zeit der Schlichtungsverhandlung und 
veranlasst die Ladung der Parteien.  
(2) … 
(3) 1Die Schiedsperson händigt die Ladung den Parteien persönlich gegen 
Empfangsbekenntnis aus oder läßt sie durch die Post mit Zustellungsurkunde 
oder Einschreiben mit Rückschein zustellen; der Antragsgegner oder die 
Antragsgegnerin erhält mit der Ladung eine Abschrift des Antrags. 2Zugleich 
werden die Parteien auf die Pflicht, persönlich zur Schlichtungsverhandlung zu 
erscheinen, und auf die Folgen hingewiesen, die eine Verletzung dieser Pflicht 
haben kann. 

Zusätzlich, wenn noch nicht überstellt: 
• Informationsblatt zur Datenschutzgrundverordnung
Ladung und Zustellungsnachweise müssen eindeutig referenzieren.  
Deshalb auf allen Nachweisdokumenten: 
• Vorblattnummer (Kuvert, PZU, Empfangsbekenntnis, Rückschein) 
• kurze Bezeichnung (Zweck der Ladung) Bsp.: Ladung zum 1. Termin 

(PZU, Empfangsbekenntnis, Rückschein)

BDS-Vordrucke und Postvordrucke vollständig ausfüllen ➡ alles ok



Formen der Ladung:
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•  Ladung für Antragsteller(innen) bzw. gesetzliche Vertreter in bürgerlichen Streitigkeiten sowie 
 Strafsachen zum ersten oder zweiten Termin 
 = Ladung mit Androhung von Ordnungsgeld ➡V3

•  Ladung für Antragsgegner(innen) bzw. gesetzliche Vertreter in bürgerlichen Streitigkeiten sowie 
 Strafsachen zum ersten Termin 
 = Ladung mit Androhung von Ordnungsgeld ➡V4

•  Ladung für Antragsgegner(innen) bzw. gesetzliche Vertreter in Strafsachen sowie gemischten 
 Streitigkeiten zum zweiten Termin 
 = Ladung mit Androhung von Ordnungsgeld ➡V6 
    Der Bescheid über das Ordnungsgeld wegen unentschuldigtem Ausbleibens 
    beim ersten Termin wird mitgeschickt.

•  Ladung eines Zeugen oder Sachverständigen 
 = Ladung ohne Ordnungsgeld bei Nichterscheinen ➡V8

•  Ladung eines Dolmetschers 
 = Ladung ohne Ordnungsgeld bei Nichterscheinen ➡V8b

•  Terminsverlegung 
 ist den Parteien wie eine Ladung förmlich zuzustellen ➡V7

•  Beistände erhalten eine Terminsnachricht (einfache Post) ➡V7a 

•  Terminsbestätigungen und Terminsaufhebung werden mit einfacher Post verschickt. ➡V7 

•  Ladung zum Folgetermin bei Unterbrechung 
= mündliche Ladung in der Verhandlung. Protokollvermerk. 



Übermittlung der Ladung an die Parteien:
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§ 22 NSchÄG 

(1) … 

(2) … 

(3) Die Schiedsperson händigt die Ladung den Parteien persönlich gegen 

Empfangsbekenntnis aus oder läßt sie durch die Post mit Zustellungsurkunde oder 

Einschreiben mit Rückschein zustellen; der Antragsgegner oder die 

Antragsgegnerin erhält mit der Ladung eine Abschrift des Antrags. Zugleich 

werden die Parteien auf die Pflicht, persönlich zur Schlichtungsverhandlung zu 

erscheinen, und auf die Folgen hingewiesen, die eine Verletzung dieser Pflicht 

haben kann. 



Ladung gegen Empfangsbekenntnis (kostet Km-Pauschale):
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• besser: Name vollständig ausgeschrieben 
• bei Ehegatten als Eigentümer: zwei Exemplare 

oder beide Unterschriften



Ladung gegen PZU (kostet 4,00 €):
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➡

➡
➡

➡

➡

➡



Ladung gegen Rückschein (kostet 4,70€ zzgl. Porto):

© JBSurvey 2019

➡

➡

• Rückschein beidseitig ausfüllen 
• wird bei der Abgabe an der 

Poststelle aufgeklebt 
• Versand der Ladung in einfachem 

Kuvert mit Adresse und Absender

Vorderseite

Rückseite



(Form)fehler und Konsequenzen:

© JBSurvey 2019

• Partei wurde nicht vollständig geladen (Bsp: Eigentümergemeinschaft, nur einige erscheinen): 
 ➡ Vereinbarungen sind ggf. nicht gültig

•unvollständig ausgefüllte Ladung, Partei kommt nicht: 
 ➡ Ordnungsgeld wird ggf. erfolgreich abgewehrt

•  Ladung konnte nicht zugestellt werden (kein benamter Briefkasten, Annahme abgelehnt): 
 ➡ Weiterführung des Verfahrens unmöglich

•Nachweis der Ladung (Rückschein…) fehlt, Partei kommt nicht: 
 ➡ keine Rechtsgrundlage zur Verhängung eines Ordnungsgeldes

•unvollständig ausgefüllte Ladung, Partei kommt: 
 ➡ Vereinbarungen sind gültig

•  Ladung konnte nicht zugestellt werden (Adresse falsch, Adressat unbekannt…): 
 ➡ Problem des Antragstellers

•  Ladungsfrist nicht eingehalten, Partei kommt nicht: 
 ➡ keine Rechtsgrundlage zur Verhängung eines Ordnungsgeldes



Empfehlungen für die Praxis:
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•Ladung NIE an den antragstellenden Rechtsanwalt schicken, auch wenn der darum bittet

•Persönliche Zustellung gegen Empfangsbekenntnis ist die sicherste Form, ermöglicht 
ein Vorgespräch (Ängste nehmen, Bedenken zerstreuen, Unparteilichkeit zeigen…) 
und  erhöht somit die Chancen einer Einigung

•Ladung mit Postzustellungsurkunde ist das einfachste Verfahren und sicher. 
PZU-Marken können einfach über Internet gekauft, bezahlt, gedruckt und aufgeklebt werden.

•Ladung NIE ohne Nachweis

•Einschreiben mit Rückschein: Adressat kann die Annahme verweigern, holt das 
Schreiben nicht ab, Post schickt es zurück ➡ keine gute Form der Ladung



V3 Ladung Antragsteller    /  V7a Terminsnachricht

Wenn AS noch kein Infoblatt hat: Ankreuzen und Blatt lose beilegen.



Der  Antrag auf Schlichtung wird 
beigeheftet. Alle Blätter werden dazu  
mit Eselsohr zusammengeknickt, durch  
das Eselsohr geheftet und an der 
Überlappung gesiegelt

V4 Ladung Antragsgegner

X

X: Infoblatt DS-GVO nicht vergessen! 
    Infoblatt immer lose beilegen.

Unterzeichnen und siegeln



V6 Ladung Antragsgegner zum 2. Termin

Da der AG dem ersten Termin ohne  
ausreichende Entschuldigung fern 
geblieben ist, gibt es per Gesetz ein 
Ordnungsgeld. Der Bescheid V9 und 
die zugehörige Rechtsbehelfsbelehrung 
werden deshalb mit zugestellt.



V7 Terminsbestätigung

Schiedsmann 
Peter Schlichter 
Streithausen 

Hochverehrter Herr Schiedsmann, 

zu dem Termin kann ich leider nicht, 
weil wir doch unseren Doppelkopfstammtisch 
haben. 

hochachtungsvoll 

Anton Gegner 
Streithausen an Dreikönig 1901

10. Januar 1901

Zustellung mit einfacher Post➡



V8 Ladung eines Zeugen/Sachverständigen

Zustellung mit einfacher Post

Ob Entschädigung gezahlt wird, 
hat die den Zeugen anfragende 
Partei mit diesem zu klären und 
diese zu zahlen. 



V8b Ladung eines Dolmetschers

Zustellung mit einfacher Post

V8a als Empfangsbekenntnis 
verwenden! 

Ist ein Dolmetscher 
erforderlich, möglichst 
kostendeckenden Vorschuss 
einholen. 



habe fertig
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🤔 ?


